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Sonntag, 18. Oktober 2015, 9.59 Uhr. Der Countdown 
läuft: 3 – 2 – 1 – wumms! Nach zwei lauten Explosio- 
nen, dem Einsatz von 5,5 Kilo Sprengstoff und nur  
7,5 Sekunden war der Scheibengasbehälter gefallen.  
Peter Flosbach, DEW21-Geschäftsführer Technik,  
freute sich: „Eine Bilderbuchsprengung“. 

Bereits seit Anfang 2015 hatte DEW21 den Spreng- 
abbruch unter Beteiligung von rund 20 Behörden, 
Expertengremien und Fachunternehmen intensiv  
geplant. Bezirksregierung Arnsberg, Denkmalschutz-  
und Umweltamt, Polizei und Feuerwehr sowie viele 
weitere Experten und Fachgremien saßen dazu mit 
am Tisch. Mit der sprengtechnischen Umsetzung 
hatte DEW21 die Firma Liesegang beauftragt, die  
über mehrere Jahrzehnte Erfahrung verfügt. Spreng- 
meister Michael Schneider selbst ist seit 35 Jahren 
im Geschäft. 

Die Sprengung erfolgte in zwei Abschnitten: Nach- 
dem das Dach mit Schneidladungen zu 80 Prozent 
aufgeschnitten wurde, klappte der 51 Meter breite 
Deckel des Behälters durch sein Eigengewicht nach 
innen. Zwei Sekunden später wurden die restlichen 
der 98 Sprengladungen gezündet und sorgten dafür,  
dass er punktgenau in sein vorbereitetes Erdbett fiel.  
Bis Ende November wurde der Stahlschrott abtrans- 
portiert.
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Moderne Zeiten. Heute stehen deutlich größere unterirdische 
Speicher zur Verfügung. DEW21 betreibt in einem Gemeinschafts- 
projekt mit vier Partnern in Epe unterirdische Vorratskammern 
(Erdgaskavernen) mit einer Kapazität von 550 Gigawattstunden. 
Dagegen war der Dortmunder Riese mit 150 000 m³ ein Zwerg. 
Selbst wenn Väterchen Frost im Winter richtig zuschlüge und Gas 
aufgrund politischer Konflikte knapper wäre, ist mit den bundes- 
weiten Speichern für ausreichend Kapazität gesorgt. Mit Epe leistet 
DEW21 dazu einen Beitrag. 
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Kein kalter Kaffee    ab 20.12.2015 
Kaffeehauskultur

Melange e.V. liefert mit DEW21-Unterstützung Kleinkunst vom Feinsten.  
Am 20.12.2015 bieten Thomas Eicher, Kriszti Kiss, Bastian Kopp und 
Dieter Treeck Gesprochenes und Lieder rund um Geschenkestress und 
Mordgelüste auf dem überfüllten Weihnachtsmarkt bei „Weihnachts- 
mann, was wünschst du dir“. Am 24.1.2016 gibt es Kabarett von Kriszti 
Kiss mit „Da fehlt doch was“, am 21.2.2016 die Comiclesung „Asterix“ mit 
Michael Dreesen und am 13.3.2016 Chansons mit Sabine Paas und Ralf 
Gscheidle bei „Wenn ich sonntags in mein Kino geh.“ 

≥ �www.melange-im-netz.de

MELANGE
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„Dortmund Calling“    12. und 13.2.2016
Let’s rock – Vorentscheidung für den DEW21 Bandwettbewerb

Verleihung des Petra Meurer Theaterpreises 
  19. und 20.2.2016

Am 12. und 13.2.2016 fällt im Fritz-Henssler-Haus 
(Geschwister-Scholl-Straße 33–37) die Vorent- 
scheidung für den DEW21 Bandwettbewerb 
„Dortmund Calling 2016“. Jeweils fünf Bands aus  
der Rock- und Popszene von Dortmund und Um- 
gebung treten auf. Die sechs besten Bands, die an  
den beiden Live-Abenden bestehen können, tref- 
fen sich am 27. 2.2016 im DOMICIL (Hansastraße 
7–11), um den ersten und zweiten Gewinner zu 
küren. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

≥ �www.dew21kultur.de 

Bereits zum fünften Mal schreiben die Fakultät 
für Kulturwissenschaft der TU Dortmund, das 
Theater im Depot und DEW21Kultur den Petra 
Meurer Preis für freies Theater und literarische 
Inszenierungen aus. Der Preis richtet sich an 
Theater- und Literaturgruppen aus dem gesamten 
Ruhrgebiet. Gesucht werden junge Ensembles,  
ungewöhnliche Theaterprojekte, genreüber- 
greifende Inszenierungen und kreative Bühnen- 
performances aller Couleur. Die Preise werden 
im Rahmen der Theatertage vergeben, die sich zu 
einem jährlichen Treffpunkt der NRW Performance 
Szene entwickelt haben. Die Petra Meurer Theater- 
tage finden am 19. und 20.2.2016 im Theater im 
Depot statt.

≥ �www.petrameurerpreis.net

MUSIK UND THEATER
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≥ dew21.de

Senden Sie eine E-Mail mit dem Betreff „lokalpatriot“ 
und Ihrer Adresse an ≥ gabi.dobovisek@dew21.de 
und Sie bekommen die Ausgaben des „lokalpatriot“ 
kostenfrei und ohne weitere Verpflichtungen zuge-
schickt. Zum Beenden des Abonnements reicht eine  
kurze E-Mail.
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